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Was in der Welt vorgeht
Halle 7 Januar

Die Feſte ſind wieder einmal vorüber gerauſcht und von Neuem be
ginnt rings im Lande die altgewohnte Werkttagsarbeit Auch die großen

Körperſchaften des Reiches der Reichstag und Landtag werden ſich
wieder in ihren Häuſern ſammeln und große Reden werden anheben heute
wie vor den Feſten und das Reſultat wird immer daſſelbe ſein

Um die Wende des Jahres pflegen die Menſchen gewöhnlich allerhand
gute Vorſätze zu faſſen die dann mehr oder weniger energiſch in die That
umgeſetzt werden Der 1 Januar 1899 brachte uns ein freundliches Ge
ſchenk gleichſam ein Prachtwerk mit Goldſchnitt das lieferungsweiſe er
ſcheinen ſoll den Spr achenerlaß des Kaiſers Bei ſolchen Lieferungs
werken aber pflegt gewöhnlich die Probenummer das erſte Heft das Beſte
zu ſein Jm Intereſſe der nationalen Sache wollen wir hoffen daß in
dieſem Falle auch die Fortſetzungen vollwerthig ſein werden denn es thut

noth daß endlich einmal der fremdliche Kram aus der deutſchen Amts
fiebel verſchwindet und wir werden ſchreiben lernen wie wir zu denken ge
wohnt ſind deutſch Daß die Armee den Anfang macht iſt nur recht
und billig klang es nicht ſchon immer wie blutiger Hohn daß die erſte
Militärmacht der Welt die in ſtolzen Siegen Frankreich niederwarf für
ihre Dienſtſprache keine anderen Laute fand als eben franzöſiſche

Noch ein anderes Ereignitz wenn man ſo will hat das Neujahrsfeſt
gebracht Der greiſe Menzel iſt Ritter vom Schwarzen Adler geworden
Seit des großen Alexander von Humboldt Zeiten iſt dieſe Ehre nie wieder
einem Manne der Kunſt oder der Wiſſenſchaft zu Theil geworden Wohl
haben diejenigen in gewiſſer Beziehung Recht die da ſagen daß die Kunſt
erhaben ſei über irdiſche Ehren und höfiſches Gepräge Aber banal iſt
es wenn ein Theil der Preſſe hämiſche Bemerkungen über die Verleihung
macht denn ſie iſt eine That des Kaiſers die ſich über das Alltägliche
erhebt Das Höchſte was der Monarch verſchenken kann hat er einem
Manne gegeben der ganz ein Kind ſeiner ſelbſt iſt der von der Pike auf
der Kunſt gedient und aus einem ſchlichten Bürgersmanne zum großen

Künſtler ſich hinaufgearbeitet hat

Jn Oeſterreich ſchleppt ſich der ſchwere Jammer unerquicklicher
politiſcher Verhältniſſe auch in das neue Jahr hinüber weil ſich in dem
wandelreichen Gange der politiſchen Vorgänge noch immer kein möglicher
Ausweg gefunden hat Nach dem Sturze des Kabinets Badeni hat ein
geiſtreicher öſterreichiſcher Staatsmann a D geſagt daß ſich noch mehrere
Miniſterien verbluten würden ehe ſich wieder ein normales Verhältniß
zwiſchen Regierung und Volksvertretung einſtellen werde Dieſes Wort
hat ſich bewahrheitet und wird es noch weiter thun Die Grundlagen der
politiſchen Bethätigung ſind erſchüttert der Boden unſicher und die Leiden

ſchaften erregt Es zeigt ſich einer jener peinlichen innerlichen Zuſtände
die nicht aus ſich ſelbſt heraus geändert werden können die eines äußeren
Anſtoßes bedürfen um für normale Verhältniſſe wieder Raum zu geben
Von woher dieſer äußere Anſtoß kommen ſoll das ſteht dahin Vor der
Hand ſchwillt den Czechen und Slaven und wie ſie ſonſt alle heißen
immer mehr der Kamm Sie wollen mit ihren Dickköpfen durch die
Wand fahren und in Wien untergräbt man die Mauern ihnen zu Ge
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Lachend rieb er ſich die kleinen weißen Hände

Mit Hülfe einer feinen Zange wird der zerbrochene
Schlüſſel noch aufzuſchließen im Stande ſein Dank meiner
Vorliebe für mechaniſche Arbeiten bin ich im Beſitz des noth
wendigen Handwerkszeuges

Er entfernte ſich um nach fünf Minuten zurückzukehren
Ein böſes Lächeln umſpielte ſeinen Mund Ein Schränkchen
öffnend das in einem Winkel des Zimmers ſtand wählte er
aus den darin aufgehäuften Werkzeugen einige kleine Zangen
und ſteckte ſie nebſt einem ſeltſam geformten zerbrochenen
Meſſingſchlüſſel in ſeine Taſche

Einige Minuten ſpäter befand er ſich in dem Boudoir der
Fürſtin Der Schreibtiſch ein großes ſchweres Möbelſtück
ſtand in der Nähe des großen Bogenfenſters deſſen Vorhänge
ein ſchnell zu erreichendes Verſteck boten wenn jemand un
erwartet in das Zimmer treten ſollte

Ohne Zagen überſchritt Blondini die Schwelle Ein
prüfender Blick hatte ihm die Ueberzeugung gegeben daß er
allein ſei Mit kühler Ueberlegung ging er ans Werk Nach
kaum fünf Minuten war die Klappe des ſelten benutzten Schreib
tiſches geöffnet Die funkelnden Augen des Zwerges muſterten
die lange Reihe der Schiebladen nicht blos mit lebhaftem
Jntereſſe ſondern mit Ungeduld und Zweifel

Das alles zu durchſtöbern könnte bis zum jüngſten Ge
richt dauern murmelte er und morgen ſchon reiſt Durch
laucht ab Und natürlich muß ich ſie wie gewöhnlich be
gleiten Jch möchte ſie auch gerade jetzt nicht aus dem Geſicht
verlieren

Mit unglaublicher Schnelligkeit flogen ſeine Finger hin und
her Seine Bemühungen hatten keinen Erfolg Eine ſcharfe
Linie grub ſich tief zwiſchen ſeine weißen Brauen als ihm
plötzlich ein Schrei entfuhr
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fallen Unſere deutſchen Dänenfreunde ſollten nach Oeſterreich ziehen und

mit den Wenzeln um die Wette handeln Rattenfallen Mäuſefallen
Das wäre ein herrlicher Zweibund

Jn Paris haben die Boulevard Blätter dem ſcheidenden Jahre die
üblichen Rückſchau Artikel gewidmet Ein trauriges Jahr nennen ſie
1898 während 1870 bekanntlich das ſchreckliche heißt Nun das dahin
gegangene Jahr iſt ſchuldlos die Leute aber die das Unheil verſchuldet
das über Frankreich kam ſie werden auch 1899 noch denſelben Stand
punkt behaupten dieſelben Stellen einnehmen und denſelben verderblichen

Einfluß ausüben wie während des verfloſſenen traurigen Jahres Die
DreyfusAngelegenheit geht nur langſam Schritt für Schritt vorwärts

und die politiſche Lage iſt zweifelhafter denn je Daran ändert auch Felix
Faures faſt königlicher Neujahrsempfang nicht das Geringſte Zu dem
inneren Jammer kommt noch das Mißgeſchick im Auswärtigen Während
noch 1896 Alexander von Rußland vor den Klängen der Marſeillaiſe ſein
Haupt entblößte und das von Frankreich ſo heiß erſehnte Ziel die Allianz
mit Rußland dicht vor den freudetrunkenen Augen ſchwebte liegen jetzt
die Dinge ganz anders Die Tage von Kronſtadt und Toulon verflogen
wie im Champagnerrauſche nur der Jammer iſt zurückgeblieben Die
galliſche Angriffsluſt dieſer ſchöne Kitzel für ſchwankende Miniſter iſt
merklich erkaltet und des theuren Bundesgenoſſen an der Newa denkt
man nur noch mit ſchlecht verhehltem Jngrimme England aber ſcheint
die Rolle des Erbfeindes übernehmen zu ſollen die bislang Deutſchland
ſo gemüthsruhig geſpielt hat Die Stimmungen des Volkes ſind wandelbar
im Laufe der Jahre und ewig wechſeln die Bilder im Buch der Geſchichte

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 6 Januar Hofnachrichten Das Befinden des
Kaiſers iſt jetzt ein gutes Heute Morgen um 10 Uhr hatte der
Monarch eine Beſprechung mit dem Bildhauer Walter Schott und hörte
von 11 Uhr ab die Vorträge des Kriegsminiſters von Goßler und des
Chefs des Militärkabinets von Hahnke Der heutigen Hofjagd in
Bückow wohnte der Kaiſer der ſich noch ein wenig Schonung auf
erlegt allerdings nicht bei Hingegen erſchien der Kronprinz in der
Schützenlinie

Ueber einen neuen Reiſeplan des Kaiſers der durch bloße
Gerüchte verbreitet worden zu ſein ſcheint und von uns daher hier nur
unter ausdrücklichem Vorbehalt wiedergegeben wird berichtet der Kieler
Berichterſtatter der D Die Yacht Hohenzollern ſoll am 1 März
mit ihren Reparaturen fertig ſein und geht in den erſten Märztagen nach
dem Mittelmeer ab wo ſie Ende jenes Monats für eine Reiſe nach
Aegypten dem Kaiſerpaar zur Verfügung ſteht Auf der Heimreiſe ge
denkt das Kaiſerpaar einen 14tägigen Aufenthalt in Jtalien zu nehmen
und zwar im Monat April Daß der Kaiſer im kommenden Frühjahr
einen neuen und zwar längeren Beſuch in Jtalien zu machen beabſichtigt
wurde bekanntlich ſchon von mehreren Seiten behauptet und erſcheint nicht
ganz unwahrſcheinlich Zu dem angeblichen ägyptiſchen Reiſeplan
bemerkt aber ein durch die D befragter wiederholt als zuverläſſig
erprobter Gewährsmann daß die Rückſichten auf die Schwierigkeiten des
Empfangsceremoniells in Aegypten auf die eigenartige Vertheilung der
Landesautorität unter Türken Einheimiſche und Engländer welche den
Kaiſer bereits im Herbſt vorigen Jahres zum Verzicht auf den ägyptiſchen
Abſtecher bewogen haben auch in Zukunft ausſchlaggebend ſein dürften

Das Körpermaaß des Kronprinzen der ſich in letzter Zeit
zu einem hübſchen ſchlanken Jüngling entwickelt hat iſt vielfach auf
gefallen Namentlich bemerkt wurde dies im Vergleich zum Kaiſer ge
legentlich des Beſuches des Luſtſpiels Auf der Sonnenſeite im Neuen
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Operntheater und gegenüber dem geſammten Hofe bei der Neuj iim königlichen Schloſſe Wie der r n n hört ſoll rer
prinz thatſächlich den Kaiſer an Körperlänge bereits überragen und 1,78 m
meſſen während der Kaiſer nur 1,75 w groß iſt

Ueber die Nichtbeſtätigung Kirſchners als Oberbürger
meiſter von Berlin werden allerlei Geſchichten kolportirt Die ſoztal
demokratiſche Preſſe will wiſſen daß nach dem Einzug des Kaiſers am
1 December verſchiedene Miniſter und Würdenträger die Frage berathen
hätten Lucanus habe Kirſchner gefragt ob der Beſchluß der Berliner
Stadtväter wegen des Friedhofs der Märzgefallenen ſich nicht rückgängig
machen laſſe Auf die Erwiderung Kirſchners es handle ſich um ein
bloßes Gitter habe Lucanus gemurmelt Aber die Jnſchrift Seitdem
ſei die Sache nicht weiter gediehen

Der Beſchluß des Bundesraths in der lippiſchen An
gelegenheit iſt wie die Nat Ztg hört gegen eine Minderheit von
etwa 10 Stimmen gefaßt worden Es war ihm ein Compromiß vorauf
gegangen zwiſchen dem vor mehreren Monaten geſtellten den Anſprüchen
Schaumburgs weit entgegenkommenden preußiſchen Antrage und
dem ſächſiſchen der unter einer Verwahrung der Zuſtändigkeit des
Bundesraths die Berechtigung der Landesgeſetzgebung von Lippe
Detmold zur Regelung der Angelegenheit ausdrücklich anerkennen
wollte Jn dem Beſchluſſe iſt dieſer Compromiß formulirt Er erhebt
keinen ausdrücklichen Einſpruch gegen eine landesgeſetzliche Regelung
aber er hält die Möglichkeit offen daß gegen ſie in ſpäterer Zeit wenn
der Streit einmal praktiſche Bedeutung erhält der Bundesrath von
Neuem angerufen werden und alsdann der erfolgten landesgeſetzlichen
Regelung die Gültigkeit abſprechen könnte

Jn politiſchen Kreiſen wird behauptet es erſcheine nicht aus
geſchloſſen daß der Bundesrath ſich diesmal dem Antrage des Reichs
tags anſchließt den S 2 des Jeſuitengeſetzes Jnternirung und Ex
patriirung aufzuheben Von katholiſcher Seite wird erwartet daß bei
dieſer Gelegenheit auch die Lazariſten von dem gegen den Jeſuitenorden
fortbeſtehenden Verbot werden ausgenommen werden Vom Cecentral
vorſtande des evangeliſchen Bundes iſt dagegen dem Bundesrath ein feier
licher Proteſt gegen den Jeſuitenantrag des Centrums überreicht worden
worin gebeten wird auf dem Ausſchluß der jeſuitiſchen Ordensthätigkeit
vom Deutſchen Reiche zu beharren keine weitere Abbröcklung vom Jeſuiten
geſetz zuzugeſtehen und den etwaigen Majoritätsanträgen auf Aufhebung
oder Einſchränkung des Geſetzes eine ſolche Antwort zu geben durch welche
der mer wieder aufregenden Agitation wider daſſelbe ein Ende gemacht
wird

Dem Reichstag iſt eine Denkſchrift über die Entwickelung
von Kiautſchou die bis Ende 1898 reicht zugegangen Sie iſt mit
zahlreichen Karten belegt und behandelt Grundbeſitz Handel und Gewerbe
Verkehrsweſen Juſtizweſen Kirchen und Schulweſen wiſſenſchaftliche
Arbeiten techniſche Anlagen und Bauweſen Vermeſſungen und Grenz
regulirungen Steuern und Abgaben

Der Juſtizminiſter hat angeordnet daß die erſten Gerichts
ſchreiber bei den Oberlandesgerichten und Landgerichten und den mit
mehr als vier Richtern beſetzten Amtsgerichten ſowie die erſten Secretäre
der Oberſtaatsanwaltſchaften und Staatsanwaltſchaften fortab den Titel
Oberſecretär führen ſollen

Die Tſchadſee Expedition ſoll doch zu Stande kommen
Die Birmingham Daily Poſt erfährt aus Berlin daß die Vor
bereitungen der deutſchen Expedition nach dem Tſchadſee faſt beendet ſind
Die Expedition wird Deutſchland im Februar verlaſſen und von dem
Major von Wiſſmann perſönlich 7 geleitet werden Es müſſe daran
erinnert werden daß der Gouverneur von Kamerun an der Spitze einer
ſtarken Truppenabtheilung nach Makari abgegangen iſt und ſich gegen
wärtig am Sangafluſſe befindet Es ſei nicht unmöglich daß die
Expedition Wiſſmann s der von Puttkamer s an einem Punkte auf dem
Benusfluſſe begegnen werde Dies ſei umſomehr vorauszuſehen als man
behauptet daß die Deutſchen die Abſicht haben über den Benusfluß in
dieſem Jahre nicht hinauszugehan ſondern ſich an einem Punkte dieſes
Fluſſes feſtzuſetzen und günſtigere Umſtände abzuwarten um weiter nach
dem Norden vorzudringen Eine Beſtätigung dieſer Nachricht beſonders
ſoweit ſie v Wiſſman als Führer betrifft bleibt abzuwarten

Seine Hand hatte ein Packet mit Briefen berührt welches
die wohlbekannte Schrift der Fürſtin trug Er löſte das Band
welches das Packet zuſammenhielt und entfernte den äußeren
Umſchlag

Mit einem Gefühl der Enttäuſchung legte er die Papiere
wieder zurück Die Briefe waren von der Fürſtin an ihren
Gatten geſchrieben worden und da dieſer während der Kinder
jahre ſeiner Tochter geſtorben war konnten ſie unmöglich die
Aufklärung enthalten nach welcher der Zwerg ſich ſehnte

Er ſuchte emſig weiter Koſtbare Minuten verſtrichen und
die Gefahr der Rückkehr Suſannens in die Gemächer ihrer
Gebieterin wurde dringender Schon gab er die Hoffnung auf
an dieſem Tage noch etwas zu finden als er ein Fach ent
deckte in welchem ein ſorgſam verſiegeltes Briefbündel lagdas gleichfalls von der Hand der Jurſtin die Aufſchrift trug

M gehörig
Die Augen Blondini s flammten auf s Neue Er erbrach

das Siegel der Umſchlag glitt zu ſeinen Füßen nieder und
zwei Packete mit Briefen jedes mit einem Streifen ſchwarzen
Flors umhüllt und ein kleiner Umſchlag der nichts als
ein ſchmales Papier enthielt kamen zum Vorſchein

Mit dumpfem Erſtaunen verweilten die Augen des Zwerges
auf dem Schriftſtück

Alſo das iſt es hauchte er Und die Gefahr vergeſſend
die mit jedem Moment größer wurde ſtarrte er auf das Blatt
in ſeiner Hand

Endlich erwachte er aus ſeinem Brüten Er lächelte ver
ſchmitzt ſchob das Blatt wieder in den Umſchlag zurück und
ſteckte beides in ſeine Taſche um ſich den Briefen zuzuwenden
mit deren Jnhalt er ſich ſchnell vertraut machte

Jch ſtehe abermals vor einem Räthſel murmelte er
Wie kommt ſie zu dieſen und weshalb ſollte ſie die anderen

haben Jch taſte noch immer im Dunkeln
Erſchrocken hielt er inne um zu lauſchen dann hob er den

Briefumſchlag vom Boden auf verbarg ihn in ſeinem Buſen
ſtopfte die Briefbündel in die Taſche und ſtellte n dem Schreib

tiſch die alte Ordnung wieder her Der zerbrochene Schlüſſel
that wiederum ſeine Schuldigkeit Keine Spur verrieth daß
eine unberufene Hand den Schreibtiſch geöffnet hatte

Während Blondini durch die eine Thür entſchlüpfte trat
Suſanne durch die andere ein Mit einem heißen Dankgefühl
unbemerkt entronnen zu ſein ſchlich der Zwerg in ſein eigenes
kleines Zimmer Nachdem er ſich vor einer möglichen Ueber
raſchung geſchützt hatte warf er ſich in einen Seſſel um die
Briefe noch einmal in aller Muße durchzuleſen

Nein murmelte er unzufrieden als er zu Ende war ich
bin noch immer nicht klüger als zuvor Jch habe bis jetzt
nur die äußere Hülle des Geheimniſſes durchbrochen Dieſe
vor fünfzehn Jahren geſchriebenen Briefe und dieſer noch ältere
gewichtige Papierſtreifen deuten auf das allen Dreien bekannte
Geheimniß aber es giebt noch ein anderes tieferes nur zwiſchen
der Fürſtin und Suſanne bewahrtes und vor der Prinzeſſin
ſorgfältig verborgenes Geheimniß das Geheimniß das Kapitän
Ambroſius zu verwerthen trachtete und für das er eine Tauſend
marknote erhielt das Geheimniß das die Fürſtin zu Renate
führte um zu erhorchen ob die Prinzeſſin ihm auf der Spur
ſei Das iſt jenes Geheimniß nach dem ich ſuche und das
ich um jeden Preis entdecken will Es wäre nutzlos an
Ambrofius zu denken und nicht ausſichtsvoller als eine Nadel
in einem Heuſchober zu ſuchen Jch kenne den Mann nicht
und weiß nicht in welchem Orte er lebt und hätte ich auch
von beiden Kenntniß ſo beſitze ich doch nicht genug den
ſchlauen Kapitän zu erkaufen Jch muß mich auf meine
eigenen Augen und Ohren und auf meinen eigenen Verſtand
verlaſſen

Und die Briefe wieder zuſammenfaltend und in die urſprüng
lichen Bündel zuſammenlegend erhob er ſich

Eines iſt gewiß kicherte er ſchadenfroh Durchlaucht er
hält dieſe beiden Packetchen nie wieder Sollte ſie jemals auf
den Einfall kommen der bei der Natur des Jnhalts dieſer
Papiere höchſt un wahrſcheinlich iſt ſo werden ſie auf un
erklärliche Weiſe verfchwunden ſein Jch habe ein ebenſo guts
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Jn Sachen des deutſch engliſchen Handelsvertrages

erfährt der Londoner Korreſpondent des H von einer Seite die
mit den einſchlägigen Verhältniſſen wohl vertraut iſt England werde
Deutſchland unter keiner Bedingung eine dauernd bindende Meiſtbegünſtigung
in allen Kolonien außer Canada zugeſtehen Solche Beſtimmung ſtieße von
Grund aus die Handelspolitik um die mit dem neuen canadiſchen Tarif
begann und die Kündigung des alten Vertrages herbeiführte England
werde die Meiſtbegünſtigungs Klauſel in den Kolonien nur unter der Be
dingung einräumen daß es jeder einzelnen Kolonie freibleibt jederzeit für
ſich ſelbſt die Klauſel zu kündigen ohne durch den Vertrag für die übrigen
Kolonien hinfällig zu machen

Frankreich
Paris 6 Januar Die Zeitungen Temps Liberts und De

bats veröffentlichen eine offizielle Note in der hervorgehoben wird daß
die Regierung dem Kaſſationshofe alle geheimen Schriftſtücke
übermitteln werde und daß keſine ultrageheimen Doſſiers be
ſtehen Ebenſo beKänden keine Kaiſerbriefe und keine Dreyfus
briefe an den Kaiſer Jn der Note wird noch mitgetheilt daß die
Regierung nicht wiſſe ob derartige Briefe beſtanden haben und zerſtört
worden ſeien Man iſt allgemein der Anſicht es ſei aus den Aeußerungen
der Note zu ſchließen daß gefälſchte Kaiſerbriefe beſtanden haben daß
ſie aber vor längerer Zeit vernichtet worden ſind

Den nationaliſtiſchen Blättern zufolge ſoll Eſterhazy falls er der
Vorladung als Zeuge entſpreche ſicheres Geleit erhalten Der Unter
ſuchungsrichter Bertulus ſelbſt habe dem Advokaten Eſterhazys Cabanes
verſprochen daß Eſterhazy wegen des von ſeinem Vetter Chriſtian gegen
ihn angeſtrengten Betrugsprozeſſes nicht beunruhigt werden ſolle Der

Gaulois will wiſſen der Kaſſationshof habe den Munizipalgardiſten
vernommen welchem Dreyfus nach ſeiner Degradation geſagt haben ſoll

Nun denn wenn ich ſchuldig bin ſo giebt es noch Andere
Die in der Angelegenheit Bard Picquart geführte Unterſuchung

hat ergeben daß Bard der damit beauftragt war Picquart mitzutheilen
daß ihn der Kaſſationshof an dem betreffenden Tage nicht verhören könne
Picquart den er nicht kannte in mehreren Zimmern des Gerichtsgebäudes
ſuchte und irrthümlicherweiſe das Zimmer Beaurepaire s betrat Picquart
mußte erſt ſeinen Namen angeben damit Bard ſich des ihm gewordenen
Auftrages entledigen konnte

Jm Befinden Dreyfus ſoll eine ungünſtige Wendung eingetreten
ſein Nach einem Telegramm des Londoner Daily Telegraph aus
Cayenne iſt nämlich Dreyfus ernſtlich an Dyſenterie Ruhr erkrankt
Der Commandeur der Teufelsinſel berief den Oberarzt der Cayenner
Strafanſtalt

Groſ britannien
London 6 Januar Durch den Sieg des Oberſten Lewis über

den Emir Ahmed Fedil hat ſich die Poſition der Engländer im Sudan
bedeutend verbeſſert Die Häuptlinge faſt aller Stämme erſcheinen jetzt
vor den beiden Repräſentanten Jhrer britiſchen Majeſtät um ihre Unter
werfung und Treue zu dokumentiren Lord Cromer und Kictchener
empfingen laut Meldung aus Kairo in Omdurman in der Wohnung
des Sirdar Kitchener verſchiedene ſudaneſiſche Scheikhs und Notabeln
Lord Cromer hielt eine Anſprache an dieſelben in welcher er ſagte der
einzige Vertreter der britiſch egyptiſchen Regierungsgewalt im Sudan ſei
der Sirdar Kitchener Es werde kein Verſuch gemacht werden das Land
von Kairo oder von London aus zu regieren Cromer verſprach die
Religion der Einwohner des Landes werde geachtet und gleiches Recht
auf Arm und Reich angewandt werden auch ſollen die Abgaben mäßige
ſein Die Anſprache wurde von Beifall begleitet Mit welcher Be
friedigung man hier die Taktik Lord Cromers verfolgt und welche Kom
binationen man hieran knüpft geht aus Nachſtehendem hervor Lord
Cromers Rede verbunden mit Oberſt Lewis Sieg haben hier lebhafte
Befriedigung erregt Sämmtliche Blätter heben hervor daß hiermit die
britiſche Souveränität im Sudan von verantwortlicher Stelle aus
definitiv erklärt worden ſei Man erblickt darin eine praktiſche Protektorats
Erklärung über Egypten

Amerika
Waſhington 6 Januar Amerikaner und Spanier haben jetzt

ihre Sorgen mit den Philippinen dieſe wegen ihrer in der Gewalt der
Tagalen befindlichen Gefangenen jene wegen der Weigerung der Tagalen
auf ſtaatliche Selbſtändigkeit zu verzichten und ſich geduldig der neuen
amerikaniſchen Herrſchaft zu unterwerfen Nach einer Waſhingtoner
Drahtung des Londoner Stand iſt General Miller angewieſen worden
bei Jlo Jlo zu landen aber nicht anzugreifen ſondern ſich nur gegenetwaige ngriffe zu vertheidigen Eine Waſhingtoner Times Drahtung

zu Folge meldet General Otis der Regierung er habe Agninaldo im
Verdacht einen Angriff auf Manila zu planen er gedenke ihn zu ver
haften da er wiſſe wo er ſich aufhalte

Das Loos der 13000 von den Philippinern gefangen gehaltenen
Spanier flößt in Madrid immer ſchmerzlichere Beſorgniſſe ein General
Rios in Manila geht im Einverſtändniß mit Otis vor Auf Vor
ſtellungen Spaniens geben die Amerikaner an daß ſie ſich vergebens an
Aguinaldo gewendet hätten Aguinaldo habe erklärt daß viele Cabecillas
ihm nicht gehorchen Die Zahl der von den Philippinen heimzuſchaffenden
Spanier beträgt 17 000

Lokales
Der Nachdruck unſerer OriginalLokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geftattet

Halle 7 Januar
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 10 Januar er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer

Recht darauf wie ſie und ſo will ich ſie bewahren Sollte
ich mich etwa entſchließen ſie einem anderen zu geben ſo wird
wie ich zu vermuthen beginne ein Ungewitter heraufziehen

7 Kapitel
Böſe Kunde für die Fürſtin

Jn Uebereinſtimmung mit dem Suſanne von der Fürſtin
anvertrauten Entſchluß verließen Mutter und Tochter Berlin
an dem beſtimmten Morgen Jn ihrer Begleitung befanden
ſich wie gewöhnlich die alte Kammerfrau und der Sekretär
Blondini

Der Zwerg aufmerkſam fleißig und klug war der Fürſtin
in gewiſſen Dingen faſt ſo unentbehrlich geworden wie ihre
Vertraute Suſanne Bartels der das wichtige Amt übertragen
war die argloſe Prinzeſſin zu überwachen Der Dienerin
dieſe Aufgabe zu erleichtern hatte die Fürſtin auf der Ent
laſſung der Kammerfrau ihrer Tochter beſtanden unter dem
Vorwand die jüngere lebe in beſtändigem Streit mit der älteren
eine Unzuträglichkeit die ein für allemal dadurch vermieden
werden ſollte daß Suſanne die Fürſorge für beide Damen
übernahm

Die Prinzeſſin würde es lieber vorgezogen haben ihr
eigenes Mädchen zu beſitzen aber in ihrem ſtrengen Pflichtge
fühl unterwarf ſie ſich widerſpruchslos den Anordnungen der
Mutter

Nach einer längeren Rundreiſe trafen ſie zur feſtgeſetzten
Zeit bei der Gräfin Blachſtein auf deren ſchleſiſchen Gütern
ein Jn dem Augenblick in welchem die Gäſte ihrem Wagen
entſtiegen überfluthete die untergehende Sonne das altersgraue
Schloß mit purpurner Gluth während die hochragenden Thurm
ſpitzen des ſtattlichen Gebäudes und die Baumwipfel im Park
in ein Flammenmeer getaucht zu ſein ſchienen

Jn der mächtigen Vorhalle ſtand die Schloßherrin die
verwittwete Gräfin von Blachſtein das feine alte Geſicht von
den Strahlen der Abendröthe verklärt die Augen aufleuchtend
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Tagesordnung
1 Antrag zur Genehmigung der grundbuchlichen Auflaſſung eines

Terraintheiles auf dem Kaiſerplatze zum Zwecke der Erbauung einer
Kirche für die PaulusGemeinde

3 Endgültige Mittelbewilligung für die Beſchaffunund des Fußbodenbelage in den Klaſſen der

Kloſterſtraße
3 Petition Roſch

ſtſetzung der Fluchtlinien für den n auf der Strecke vom
dvokatenwege bezw vom Grundſtücke weg Nr 45 bis zur

Bernburgerſtraße

der Schulbänke
ittelſchule an der

VBürgerverein Jn der geſtrigen Sitzung welche ſehr zahlreich
beſucht war kam die Denkmalsfrage zu eingehender Beſprechung Herr
Univerſitäts Profeſſor Dr Droyſen vertrat ſeinen von der Entſcheidung
des Preisgerichts bezw des engeren Ausſchuſſes abweichenden Standpunkt
Zunächſt warf Redner die Frage auf ob das Preisgericht legal gebildet
ſei Er habe nach erfolgter Entſcheidung als Mitglied des Geſammt
Ausſchuſſes die Einladung erhalten die ausgeſtellten Entwürfe zu be
ſichtigen ehe ſie dem großen Publikum zugängig gemacht waren Von
dieſer Vergünſtigung habe er indeß keinen Gebrauch gemacht da er
durch die Einladung überhaupt erſt erfahren habe daß er Mitglied des
großen Ausſchuſſes war bisher ſei er noch zu keiner Sitzung des Aus
ſchuſſes eingeladen es ſei ihm auch nichts darüber bekannt geworden daß
dem engeren Ausſchuſſe und ſchließlich dem Preisgerichte die Entſcheidung
übertragen worden iſt Vielen anderen Herren die jetzt als Mitglieder
des großen Ausſchuſſes angeſprochen ſeien ſei es ebenſo gegangen So
mit könne nicht anerkannt werden daß das Preisgericht legal gebildet
worden iſt Die Zuſammenſetzung deſſelben gebe aber auch zu denſchwerſten Bedenken e ſng denn abgehen von dem Herrn
Univerſitäts Profeſſor Robert deſſen wiſſenſchaftliche Befähigung voll
anerkannt werden müſſe der auch viel Verſtändniß für die antike Kunſt
beſitze ſei kein anderes Mitglied weder durch Amt noch durch Stellung
verpflichtet das zur Entſcheidung der wichtigen Frage erforderliche
künſtleriſche Verſtändniß zu beſitzen Selbſtverſtändlich könne und dürfe
durch dieſe Beurtheilung die Hochachtung vor den perſönlichen und
ſonſtigen Eigenſchaften der Herren nicht berührt werden wie überhaupt
alle perſönlichen Momente fern bleiben müßten da es ſich nur um die
Sache handeln könne Die Frage der Bildung und Zuſammenſetzung
des Preisgerichts ſei von der größten Bedeutung da unter den dargelegten
Verhältniſſen die getroffene Entſcheidung nicht anerkannt werden könne
Jn der That müſſe auch gegen den Spruch des Preisgerichts Proteſt ein
gelegt werden da der preisgekrönte Breuer ſche Entwurf völlig verunglückt
ſei und in keiner Beziehung den Anforderungen genüge Den alten
Heldenkaiſer mit dem Lorbeerkranze auf dem Kopfe und dem Hermelin
mantel um die Schultern darzuſtellen erſcheine ganz verfehlt denn das
deutſche Volk habe Kaiſer Wilhelm nie ſo geſehen und der König Soldat
müſſe militäriſch mit dem Helm auf dem Kopfe und in Uniform er
ſcheinen Die Uniform und namentlich der Helm ſeien auch inſofern an
gebracht als damit eine kräftigere Vertheilung von Licht und
Schatten möglich werde was bei der hohen Stellung des Denk
mals in der Mitte großer Häuſermaſſen beſonders wichtig ſei
Die Motivirung der gewählten Darſtellung ſei auch nicht ſtark genug um
eindrucksvoll zu ſein Ferner paſſe ein kopfhängeriſches Pferd abſolut
nicht zu einem lorbeergeſchmückten König im Purpurmantel das Pferd
gehöre zum Reiter und müſſe mit dieſem auch zuſammenwirken Die
beiden Nebenfiguren des Brauer ſchen Entwurfs entſprächen in keiner
Weiſe der Stellung welche den beiden Paladinen des alten Kaiſers zu
komme Beide ſeien ohne Kopfbedeckung nicht denkbar Bismark ſtehe
zu breit und behaglich da Moltke ſei aber niemals ſo geſehen worden
wie er auf dem Brauer ſchen Entwurfe dargeſtellt ſei Die Kaskaden
gruppe ſei ganz unmöglich wer nicht wiſſe daß der Schläfer den deutſchen
Michel darſtellen ſolle werde es aus den Figuren ſicher nicht errathen
Das Preisgericht habe ſich nur mit den drei oberen Figuren zu be
ſchäftigen gehabt und die Kaskadengruppe deshalb nicht näher gewürdigt
Eine ſolche Zerſtückelung in der Beurtheilung von Kunſtwerken zuerſt ſei
der architektoniſche Theil genehmigt jetzt die Entſcheidung über den
oberen Theil gefallen und ſpäter müſſe dann über die Kaskadengruppe
geſprochen werden ſei ganz unzuläſſig da die unbedingt noth
wendige Einheitlichkeit auf dieſe Weiſe verloren gehen müſſe Redner
habe in einer Veröffentlichung auf den Hundrieſer ſchen Entwurf
hingewieſen er wolle ſich jetzt aber nur auf den Standpunkt
völliger Negation des Breuer ſchen Entwurfs ſtellen Weiter ſprachen
ſich noch die Herren Baumeiſter Gygas Privatgelehrter Behrends
und Stadtverordneter Brinkmann entſchieden gegen die Aus
führung des Breuer ſchen Entwurfes aus Herr Gygas trat im Gegen
ſatz zu Herrn Profeſſor Dr Droyſen ſehr warm für den Entwurf des
Profeſſor Volz Karlsruhe ein den er für den in jeder Beziehung ge
lungenſten bezeichnete Die Verſammlung beauftragte den Vorſtand in
Gemeinſchaft mit Herrn Profeſſor Droyſen eine Reſolution auszuarbeiten
welche dem Gange der Verhandlungen entſpricht und bei den zuſtändigen
Stellen eingereicht werden ſoll Dieſe Reſolution wurde vom Vorſtande
wie folgt feſtgeſetzt Die heutige Verſammlung des Bürgervereins erklärt
ſich gegen das ganze Vorgehen welches zur Bildung des Preisgerichts
geführt hat ſowie gegen das von demſelben gefällte Urtiheil Der weitereAusſchuß iſt weder zur Bildung des engeren Kusſchuſſes noch des Preis

gerichts berufen worden ebenſowenig iſt der Bürgerſchaft Gelegenheit
gegeben vor der Prämiirung Kenntniß von den eingegangenen Entwürfen
zu nehmen Es herrſcht in der Bürgerſchaft die nahezu übereinſtimmende
Meinung daß der Breuer ſche Denkmals Entwurf der zur Ausführung
am wenigſten geeignete iſt Wir beantragen daher daß dieſer Entwurf
nicht zur Ausführung kommt und daß fernere Schritte nicht ohne Zu
ſtimmung des weiteren Komitees geſchehen Dieſelbe ſoll dem Magiſtrat

empfangen

Man konnte ſich kaum einen größeren Gegenſatz denken
als die Gräfin und die Fürſtin dennoch betrachtete Eliſabeth
von Blachſtein die Fürſtin ſchon ſeit dreißig Jahren als ihre
theuerſte Freundin Das Glüch o Jugendgefährtin wieder
zuſehen und willkommen heißen zu vurfen ſchien die Gräfin
verjüngt zu haben Der Ton in welchem ſie zu der Prinzeſſin
ſprach war der einer zärtlichen Mutter dem geliebten Kinde
gegenüber

Du biſt bleich Magdalena rief ſie die ſilberweißen
Locken mit zärtlicher Mißbilligung ſchüttelnd bleicher Töchter
chen als Du nun ſchon ſeit ſechzehn Jahren ausſiehſt O
wenn unſere Berge unſere Wälder Dir nur den Roſenſchimmer
zurückzugeben vermöchten der damals Deine Wange ſchmückte
Nun wir wollen ſehen was einige wilde Ritte über die blumen
duftdurchwürzte Haide für Dich thun werden Du reiteſt doch
noch immer ſo gern wie früher Kind

Lieber als jemals theuerſte Frau Gräfin verſicherte die
Prinzeſſin mit ihrer ſüßen ſchwermuthsvollen Stimme

O das iſt prächtig rief die Gräfin ihre Gäſte durch
die Halle geleitend und das liebliche Geſicht der Prinzeſſin
mit einem bewundernden Blick ſtreifend Wir werden die alten
Zeiten wieder haben Kleine und die Roſen die ich ſo gern
hatte und die auf unſerer damaligen Reiſe alle Männer denen
wir begegneten in ein verzehrendes Liebesfieber verſetzten
werden wieder aufblühen Wer ſollte denken daß nun ſchon
mehr als ſiebzehn Jahre verfloſſen ſind ſeit Deine Mutter
mich zur glücklichſten Frau auf Erden machte indem ſie Dich
auf einige Monate meiner Obhut auvertraute

Während der letzten Stunden hatte ſich ein Strom von
Gäſten Schloß Blachſtein zugewandt und eine flüſternde leicht
füßige Schaar von Dienern glitt geräuſchlos ab und zu

Die Gräſin winkte einen herbei ihm einige Befehle zu er
theilen Bei dieſer Gelegenheit bemerkte ſie den Zwerg welcher

und der StadtverordnetenVerſammlung zugeſtellt und zur Einzeichnung
für die Bürgerſchaft öffentlich ausgelegt werden

Stadttheater Zum letzten 14 Male wird am Sonntag Nach
mittag 31 Uhr die Weihnachtsausſtattungskomödie Dornröschen
wiederholt bei kleinen Preiſen Abends 7 Uhr geht auf allſeitigenWunſch die Operette Die Geiſha zum H Mal in Scene Am
Montag findet die erſte Wiederholung der am Neujahrstage ſo beifällig
aufgenommenen Oper Die luſtigen Weiber von Windſor ſtatt
Das weitere Repertoir dieſer Woche iſt Dienstag Die Jungfrau
von Orleans Mittwoch Der Freiſchütz Donnerstag Die
Geiſha Freitag Lohengrin

Thaliatheater Die Schlierſee r werden am Sonntag den
8 Januar zwei Vorſtellungen im Thalia Theater geben Nachmittags
U 4 Uhr iſt eine Fremdenvorſtellung zur Aufführung gelangt das Volks
ſtück Jägerblut und Abends wird Der Protzenbauer von Tegernſee
eine Gebirgspoſſe mit Geſang und Tanz gegeben der Beginn dieſer
Abendvorſtellung iſt wie immer 8 Uhr Am Montag den 9 Januar
gelangt Almenrauſch und Edelweiß zur Darſtellung

Burgtheater Giebichenſtein So oft ein Luſtſpiel von Benedix
über die Bretter geht haben die Darſteller die Gewißheit die Lacher auf
ihrer Seite zu haben Ein geſunder friſcher Humor iſt es der uns da
überall entgegenſprudelt und dies gilt vor Allem von dem Allerwelts
vetter der am Donnerſtag Abend im Burgtheater Giebichenſtein Jnh
C Schmidt Direktor Erdmann zur Aufführung gelangte Da kommt
man aus dem Lachen garnicht heraus und ſelbſt der größte Griesgram
müßte unbedingt ſeine Lachmuskeln in Bewegung ſetzen namentlich wenn
die Darſteller ihre Rollen in jeder Beziehung ſo ausgezeichnet ſpielen wie
dies hier der Fall war Das Publikum ſpendete denn auch für die ſo
außerordentlich gut gelungene Vorſtellung reichen Beifall Wir zweifeln
nicht daß bei ſolchen das Burgtheater in Giebichenſtein eine
Zukunft hat Es erfüllt als Volkstheater ſeinen Zweck vollſtändig indem
es für ein kleines Eintrittsgeld den minder Begüterten durch Aufführun
gediegener Sachen Gutes bietet Während der Pauſen ſpielt die Engel
mann ſche Kapelle Kapellmeiſter Herr Ant Belleville

Walhallatheater Jn der morgigen Sonntag Nachmittag Vor
ſtellung treten fämmtliche Künſtler des gegenwärtigen Elite Spiel
planes auf

Akademiſcher Miſſionsverein Montag den 9 Januar hält
in der Aula der Francke ſchen Stiftungen Abends 81 Uhr Herr Hof
prediger a D Stöcker einen Vortrag über Großſtadt und Evan
gelium Damen und Herren ſind zu dieſem Vortrag eingeladen

Jm Naturheilverein I hält Herr Profeſſor Dr Förſter aus
Berlin Friedenau im großen Saale des Kronprinz am 9 Januar k
Abends 8 Uhr einen Vortrag über Kurpfüſcherei und Geſetzgebung

Kaufmänniſche Stellenvermittelung Der nnausgeſetzten Thätig
keit des Verbandes Deutſcher Handlungsgehülfen zu Leipzig iſt es gelungen
im Jahre 1898 4210 Stellen zu beſetzen Nicht weniger als 13 430 offene
Poſten kamen zur Anmeldung es lagen alſo annähernd ebenſo viele
Vakanzen vor als Bewerber vorhanden waren deren Zahl 13829 betrug
Zur Erleichterung des Verkehrs unterhält der V D H an allen be
deutenderen Plätzen des Reiches Geſchäftsſtellen ungefähr 30 an Zahl die
mit hinreichendem Material verſehen den Wünſchen der Mitglieder und
Geſchäftshäuſer ungeſäumt nachzukommen vermögen Jn welcher Weiſe
ſich die Stellenvermittelung des V D H im Laufe der Jahre entwickelt
hat erhellt am beſten die Thatſache daß ſeit 1881 der Gründung des
Verbandes 27 346 Stellenſuchende in guten Häuſern untergebracht wurden
Auch auf die übrigen Einrichtungen des Verbandes insbeſondere ſeine
vortreffliche Krankenkaſſe und ſeine gut fundirten Penſionskaſſen welche
den Mitgliedern hinreichend Schutz in trüben Fällen des Lebens bieten
ſei hingewieſen Der Beitritt zum V D H kann jederzeit erfolgen der
Jahresbeitrag beträgt 3 Mk

Reviſionsverhandlung Am 12 Januar ſteht vor dem Reichs
gerichte die Reviſionsverhandlung gegen den vom hieſigen Schwurgerichte
am 6 December wegen Mordes zum Tode verurtheilten Schmiedegeſellen
Georg Schmah an Schmah hat bekanntlich am 13 November 1898
auf der alten Hütte bei Dalena die 60 jährige unverehelichte Wilhelmine
Koch ermordet und den 61 jährigen alten früheren Schuhmacher Karl
Hahn zu tödten verſucht

Vezirk Halle des Deutſchen Radfahrer Bundes Die erſte
diesjährige Bezirksverſammlung findet am Sountag den 15 Januar
Nachmittags 4 Uhr im Sport Hotel gr Steinſtraße hierſelbſt ſtatt Zu
den Verhandlungen für welche der Jahresbericht des bisherigen Bezirks
fahrwartes und die Beſchlußfaſſung über die weitere Beſetzung dieſes Amtes
für das laufende Jahr anſtehen ſind die von den Vereinen des Bezirks
abzuordnenden Delegirten ſowie die Einzelfahrer des Bezirks eingeladen

Vortrag Gelegentlich des am Sonntag Abends 8 Uhr ſtatt
findenden Familienabende im Saale der Baptiſtengemeinde Triftſtraße 19
wird u A ein Vortrag von Herrn Prediger Joachim über Die letzten
Dinge gehalten werden Zutritt iſt für Jedermann frei

Eugen Albert Ein muſikaliſches Ereigniß erſten Ranges ſteht
unſerer Stadt bevor in dem am nächſten Mittwoch in den Kaiſerſälen
ſtattfindenden Concert von Eugen Albert unter Mitwirkung des Winderſtein
Orcheſters Neues über den Pianiſten Albert zu ſagen iſt nicht gut
möglich ſeine künſtleriſche Jndividualität iſt längſt zu voller Reife gelangt
ja der Name Albert hat geradezu eine typiſche Bedeutung für die
muſikaliſche Reproduktion erlangt Die Nachfrage nach Eintrittskarten zu
dieſem intereſſanten Concert iſt wie uns mitgetheilt wird bereits eine große

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 8 Januar Abends 8
Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Saale des ReichshofEingang Kaulenberg Herr Paſtor Simfa einen Vortrag über das

Thema Jrrwege des Gewiſſens halten Gäſte ſind willkommen Der
Zutritt iſt frei

Kellner Verſammlung Dienstag den 10 Januar um 4 Uhr
Nachmittags wird in Stadtmiſſionshaus Weidenplan 5 eine religiöſe Ver
ſammlung für Gaſtwirthsgehilfen abgehalten in welcher die Herren Paſtor

ein herzlicher Freude die Ankommenden mit warmem Gruß zu der Fürſtin halb vergraben unter ſeiner Laſt von Tüchern und

Handtaſchen gefolgt war
Jetzt ſtand er im Schatten eines hoch aufragenden Herkules

das Geſicht mit ehrerbietigem Ernſt zu der Schloßherrin
erhoben

Ach Blondini lächelte die Gräfin mit der gütevollen
Herablaſſung zu dem Zwerg ſprechend die ſie bei ihren Unter
gebenen ſo allgemein beliebt machte Sie werden finden daß
ich Jhrer gedacht habe Meine Haushälterin Frau Rühl hat
Jhnen ein kleines freundliches Zimmer neben den Gemächern
Jhrer Gebieterin eingerichtet,

Blondini dankte in angemeſſener Weiſe Zufrieden mit
einer Anordnung die ſeinen geheimen Plänen ſo ſehr entſprach
ſtieg er hinter den Herrſchaften die Treppe hinauf

Die Gemächer welche Mutter und Tochter angewieſen waren
ſtanden mit einander in Verbindung Die Prinzeſſin zog ſich
in ihr Ankleidezimmer zurück während die Fürſtin ihr Schlaf
zimmer aufſuchte Mit Erſtaunen ſah die alte Dame mitten
in dem weiten Raume Suſanne Bartels den Hut auf dem
Kopf und zu ſofortiger Abreiſe bereit vor ſich ſtehen Das
Geſicht der Dienerin war bleich nur glühte auf jeder Wange
ein kleiner rother Fleck

Warum packſt Du die Koffer nicht aus Suſi rief die
Fürſtin ärgerlich Du haſt nicht zu viel Zeit zu verlieren
Man ſpeiſt ſehr früh in Schloß Blachſtein und die Gräfin
ar nicht gern Aber mein Gott was iſt Dir biſt Du
rank

Die Anweſenheit des Zwerges den die hohe Geſtalt der
Gebieterin verbarg nicht bemerkend hauchte ſie

O Durchlaucht Er iſt hier
Er wiederholte die Fürſtin ungeduldig Wer Wer

iſt hier Wie ſoll ich denn wiſſen von wem Du ſprichſt
O Durchlaucht der Graf Graf Eulenhorſt

Wie vom Blitz getroffen wankte die Fürſtin zurück

Fortſetzung folgt

e



Nach
hen
itigen

Am
fällig

ſtatt
frau
Die

den
ittags
Polks
nſee

dieſer

anuar

enedix

J

hätig
lungen

offene
d viele

betrug
en be
hl die
er und

Weiſe
twickelt
ung des
purden

e ſeine
welche
bieten

der

Reichs
gerichte

geſellen

r 1898
helmine
r Karl

die erſte
anuar

tt ZuBezirks
Amtes

Bezirks
aden

r ſtatt
raße 19
e letzten

es ſteht
erſälen
derſtein
icht gut
gelangt
für die
rten zu
e große
bends 8
ichshof
der das
n Der

4 Uhr
öſe Ver
Paſtor

rn und

erkules

ßherrin

evollen
Unter

n daß
hl hat
nächern

en mit
tſprach

waren
og ſich
Schlaf
mitten

if dem
Das

Wange

rief die
rlieren
Gräfin
iſt Du

alt der

Wer
richſt

Nr T SonntagRiedel und Simſa Anſprachen halten Jeder dem Gaſtwirthsgewerbe
Angehörige iſt eingeladen Der Zutritt iſt frei

Wenm gehört der Thaler Einem Knaben iſt ein Thalerſtück
ſeitens der Polizei abgenommen das er vor einigen Tagen auf dem
Exerzierplatze an der Deſſauerſtraße gefunden haben will Der Eigen
thümer wolle ſich bei der Kriminal Abtheilung Zimmer 68 melden

Ein erhebliches Feuer war heute Morgen in dem Fabrik
gebäude der Herren Schmidt Spiegel Magdeburgerſtraße 51 aus
gebrochen Als die Feuerwehr um 5 Uhr auf der Brandſtätte erſchien
brannte das obere Geſchoß der im Hofe gelegenen Schmiede und
Schloſſerei welche zum Theil zerſtört wurden auch viele werthvolle
Maſchinen verbrannten Die Fetierwehr arbeitete mit drei Schlauch
leitungen bis gegen 6 Uhr wo das Feuer heſeitigt war Die Auf
räumüngsarbeiten dauerten bis gegen 9 Uhr un welche Zeit die Wehr
unter Zurücklaſſung einer Brandwache in das Depot zurückkehrte Das
Feuer iſt jedenfalls dadurch entſtanden daß aus einem Schmiedefeuer
welches geſtern Abend bis gegen 6 Uhr unterhalten wurde ein Funke
geflogen iſt der ſich an einem entzündbaren Gegenſtande feſtſetze Der
entſtandene Schaden iſt erheblich aber durch Verſicherung gedeckt
Geſtern Abend gegen 9 Uhr fand in dem Grundſtück Schülershof 15
ein Balkenbrand ſtatt Die hinzugerufene Feuerwehr konnte nachdem
das Feuer gelöſcht war gegen 10 Uhr wieder abrücken

Eine aufregende Scene ſpielte ſich heute Morgen gegen 7 Uhr
an der Saale oberhalb der Peißnitzfähre ab Dort ſprang das 18 jährige
Dienſtmädchen Eliſe G in ſelbſtmörderiſcher Abſicht in den Strom Obwohl
dieſelbe ſofort wieder aus dem Waſſer gezogen wurde ſo waren doch alle
Wiederbelebungsverſuche erfolglos Das Dienſtmädchen Anna welche
von dem Vorhaben der Verſtorbenen Kenntniß erhielt war derſelben nach
gelaufen und beſchwor ſie auf der Wieſe laut weinend die verhängnißvolle
That zu unterlaſſen Dieſe Bemühungen halfen indeß nichts vielmehr
ſprang die G vor den Augen des um Hülfe ſchreienden Mädchens in die
Saale Die Urſache zu dem Schritte war Scham über einen thörichten
Streich Die G hatte nämlich mit einem anderen Mädchen mehrere Nächte
außer dem Hauſe ihrer Herrſchaft verbracht Dieſes Umhertreiben war jetzt
verathen und die G lief aus Furcht der Streich könne zur Kenntniß
ihrer Herrſchaft kommen die ſehr gut mit dem Mädchen geweſen war
in die Saale

Geiſteskrank Geſtern Nachmittag wurde ein Mann auf die
Polizei Hauptwache gebracht der in der neuen Promenade in einer Thür
niſche gelegen hatte Da derſelbe anſcheinend krank war wurde er von
einem Arzte unterſucht welcher feſtſtellte daß der Eingelieferte geiſteskrank
iſt Der Bedauerswerthe Färbergehilfe Friedrich Stötzel aus Nieder
Jngolheim wurde in die Nervenklinik gebracht

Geſtohlener Reiſekoſfer Dem hier durchreiſenden Hausburſchen
Aſtmus aus Schildberg wurde vorgeſtern Nachmittag im Warteſaal

4 Klaſſe des Centralbahnhofes ſein Reiſekoffer enthaltend Kleidungs
und Wäſcheſtücke im Werthe von gegen 15 Mk geſtohlen A hatte ſich
nur kurze Zeit aus dem Warteſaal entfernt als er zurückkam war der
Koffer verſchwunden

Unglanbliche Frechheit Ein hieſiger angeſehener Kaufmann
feierte vorgeſtern Geburtstag und während der Vormittagsſtunden erſchienen
Freunde zur Gratulation in ſeiner Wohnung in der großen Ulrichſtraße
Während nun die erwachſenen Familienmitglieder ſich mit den Gäſten
unterhielten hatten kleinere Kinder unbemerkt die Korridorthür geöffnet
und dann dieſelbe nicht wieder geſchloſſen Alsbald erſchien ein Bettler
der die günſtige Gelegenheit benutzte ſich einen auf dem Korridor
hängenden faſt noch neuen Ueberzieher aneignete und damit verſchwand
ehe der Diebſtahl bemerkt war Vorher hatte der Dieb eine Treppe
tiefer geklingelt wo ihn das Dienſtmädchen welche den ziemlich gut ge
kleideten Menſchen nicht für einen Bettler hielt einlaſſen wollte Als der
ſelbe um eine Gabe bat und in dreiſter Weiſe weiter einzudringen ſuchte
drängte ihn das Mädchen zurück und ſchlug mit den Worten ſo ſchnell
geht das doch nicht die Thüre zu Der Vagabund hatte die Worte des
Mädchens gehört worauf er erwiderte er wolle erſt einmal eine Treppe
höher ſein Glück verſuchen Hier hatte er auch inſofern Glück als
die Korridorthüre offen ſtand und er einen werthvollen Ueberzieher ſtiebitzen
konnte

Unfall Beim Schlachten eines Hammels glitt der Fleiſcherlehrling
Otto Göricke von hier mit dem Meſſer derart ab daß er ſich eine Stiich
verletzung am linken Handgelenk beibrachte Jnfolge Verſchlimmerung
der Wunde bezw Schwellung des Armes mußte G kliniſche Hülfe auf
ſuchen

v

Vereins Kalender
Sonntag 8 Januar

Ortsverb D Gew Ver H 3 Uhr Verſammlung Kaiſerſäle
Geſ Klub Kette Kränzchen Geſellſchaftshaus Hohenzollern
Gut Freund 4 Uhr Kränzchen Weißbierſalon
Roſenbund 3 Uhr Kränzchen Concerthaus
Alpenveilchen 31 Uhr Kränzchen Schade s Schützenhaus
Th V Ambroſig 4 Uhr Kränzchen Kaffeegarten Trotha
Oppin Kranken u Sterbekaſſe der Maurer und Zimmerleute 2 Uhr

GeneralVerſammlung bei Rappſilber
Osmünde Männer Geſ Ver Canena Concert Lindenhof

Büchermarkt
Zeitungskatalog G L Daube Co Was ein Zeitungs

katalog iſt das weiß heutzutage Jeder der mit dem Annoncenweſen zu
thun hat aber welche Unſumme von Fleiß und Arbeit dazu gehört ein
ſolches Werk herzuſtellen davon hat gar mancher keine Ahnung Soeben
hat die Central Annoncen Expedition von G V Daube K Co ihren
neuen Zeitungskatalog für das Jahr 1899 erſcheinen laſſen der ver
möge ſeiner praktiſchen Verwendbarkeit und überſichtlichen Eintheilung
einen ſehr vortheilhaften Eindruck macht Um die Handlichkeit zu ver
mehren iſt das Format etwas verändert worden während die Aus
ſtattung als Schreibmappe die ſich als ſehr praktiſch erwieſen hat bei
behalten wurde Eine unausgeſetzte anſtrengende Arbeit von ungefähr
6 Monaten iſt erforderlich um das Werk als das präſentiren zu können
was der Daube ſche Zeitungskatalog ſchon von jeher war ein zuver
läſſiges auf gewiſſenhafteſter Grundlage beruhendes unentbehrliches Nach
ſchlagebuch für jeden Jnſerenten
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Nach beendeter Inventur haben Wir

zusammengestellt welche

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
Telegramme und letzte Nachrichten

Berlin 7 Januar Hirſch s Bur Prof Harnack iſt wie ſchon
an anderer Stelle der heutigen Nummer erwähnt nach Berlin zurück
gekehrt er hat ſich ſeinen eigenen Angaben gemäß mehrere Tage in
Wien aufgehalten wohin er ſich in einem Zuſtande nervöſer Ueberreizung

begeben hatte Donnerstag Abend ſei ihm erſt klar geworden in welcher

Situation er ſich befinde und ſei er darauf ſofort nach Berlin zurück
gereiſt Da er infolge ſeiner Abſpannung eine Heilanſtalt für einige Zeit
aufzuſuchen beabſichtigt wurde er noch geſtern von ſeinen Angehörigen der
Maiſon de Santé in Schöneberg zugefährt

Berlin 7 Januar Hirſch s Bur Dem Kl wird aus
N o m gemeldet daß die Hierherkunft des Kaiſers Wilhelm auf März
ſtatt auf April feſtgeſetzt ſei Wie im Vatikan verlautet wird der
Kaiſer während ſeines Beſuchs in Rom auch beim Papſte vorſprechen

Wien 7 Januar Meldung der Voſſ Ztg Ein eigenthüm
licher Unfall hat in den geſtrigen Frühſtunden auf der Wiener Stadtbahn
ſtattgefunden Ein Gütrzug beſtehend aus 35 leeren Wagen und der
Lokomotive ſtürzte infolge falſcher Weichenſtelluug vom Bahnkörper über
den ſechs Meter hohen ſteinernen Aufbau auf die Straße hinab die
glücklicherweiſe zufällig gerade menſchenleer war Der Lokomotivführer iſt
ſchwer verletzt der Heizer blieb merkwürdigerweiſe unverletzt

Krakau 7 Januar Meldung des B Jn den be
rühmten Salzwerken von Wieliczka müſſen zwei der größten Kammern
aus alter Zeit wegen Einſturzgefahr verſchüttet werden nämlich die
Steinhauſer Kammer wo bie ſogenannte Höllenfahrt der Beſucher ſtatt
findet und die Michailowice Kammer Oberhalb dieſer Theile des Berg
werks iſt die Kirche in großer Gefahr

Paris 7 Januar Wolff s Bur Die Aurore veröffentlicht
ein Schreiben Zolas an einen Freund in welchem Zola ſagt daß er
obwohl ſeine Rückkehr nach Frankreich angängig ſei es vorziehe dieſelbe
noch aufzuſchieben um der Sache nicht zu ſchaden Er wünſche an ſeinem
gegenwärtigen Zufluchtsorte zu bleiben Der Sieg ſcheine ihm ſicher zu
ſein aber er frage ſich mit Unruhe was der folgende Tag bringen werde
und ob man ein Gebäude mit Trümmerſlücken wieder aufbauen könne

Paris 7 Jannar Meldung des Kl Alle politiſchen
Kreiſe loben Faure wegen des Schrittes des Botſchafters Marquis de
Noailles bei Kaiſer Wilhelm anläßlich der kurz vor dem Neujahrsfeſte
eingetretenen Erkrankung des Monarchen

Paris 7 Januar Hirſch s Bur Der Siscle berichtet Kenntniß
von zahlreichen Briefen des früheren italieniſchen Militärattachés Paniz

zardi zu haben die alle vor 1894 geſchrieben waren und in einem
tadelloſen Franzöſiſch abgefaßt ſind Dies ſei ein neuer Beweis für die
inwiſſenheit der Fälſcher welche die in ſo ſchlechtem Franzöſiſch verfaßten

Viſit und Rohrpoſtkarten Panizzardis angefertigt haben

Kiew 7 Januar Meldung der Voſſ Ztg Auf dem Ritter
gute Stadnica unweit Kiew ſind dem mehrfachen Millionär Ernſt
v Rog azinski geſtern Nacht während ſeiner Abweſenheit aus einem

eiſernen Geldſchranke 375 000 Rubel in Kreditbillets und Gold ge
ſtohlen worden Man glaubt daß die Diebe nach Deutſchland ge
flüchtet ſind

Hongkong 7 Januar Meldung des Reut Bur Die hier
anweſenden Vertreter der Regierung der Filipinos erklären daß an der
gegenwärtigen ſchweren Kriſe die unbillige Behandlung der Aufſſtän
diſchen durch die Vereinigten Staaten allein die Schuld trage General
Otis erhielt Befehle die ganzen Philippinen zu nehmen er hat vor
fünf Tagen Truppen und Kriegsſchiffe nach den ſüdlichen ViſayasJnſeln

geſandt Die Filipinos ſind entſchloſſen die Amerikaner an der Lan
dung in Jlo Jlo zu hindern und dürften vielleicht als letzte Zuflucht aus
ſtrategiſchen Gründen die Stadt zerſtören Der Abbruch der freundſchaft
lichen Beziehungen zwiſchen der Nationalregierung der Filipinos und den
amerikaniſchen Behörden ſteht nahe bevor und wird wahrſcheinlich von
Feindſeligkeiten begleitet ſein

Manilag 7 Januar Meldung des Reut Bur Aguinaldo
iſt noch Präſident der Republik der Filipinos Die Mehrheit des neuen
Kabinets gehört der Kriegspartei an Das Eingeborenen Blatt Jnde
pendencia ſagt die Lage ſei ſehr ernſt und laſſe nur zwei Möglichkeiten
zu entweder Verzicht der Amerikaner auf die Einverleibungspolitik oder
langdauernder blutiger Krieg
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Extra Veilage Unſere Leſer werden auf den heutigen intereſſanten
Proſpekt über die rühmlichſt bekannten Hausmittel der Firma
C Lück Kolberg aufmerkſam gemacht und gebeten denſelben von der
Firma direkt zu verlangen wenn er ihnen nicht zu Händen kommen ſollte
Die Lück ſchen Hausmittel haben ſich ſeit Generationen bewährt Dieſelben
ſollten als treue Freunde des Hauſes in jeder Familie vorräthig gehalten
werden Ausführliche Gebrauchsanweiſung ſowie zahlreiche Zeugniſſe bei
jeder Flaſche Alleiniger Fabrikant C Lück Kolberg Echt zu haben in
Halle a S in allen Apotheken Hauptdepot Kaiſer Apotheke Glauchaer
ſtraße 1

Zur Bearhtung Dieſer Nummer liegt ein Proſpekt über den
neuen Jahrgang der Gartenlaube bei welcher ein überaus reiches Pro
gramm hervorragender Romane und Novellen der beliebteſten und ge
feiertſten Erzähler und Erzählerinnen aufweiſt Wir empfehlen denſelben
unſern geehrten Leſern zu beſonderer Beachtung Abonnements auf den
ſoeben beginnenden neuen Jahrgang der Gartenlaube nimmt die Buch
und Kunſthandlung von Schroedel Simon Wartin Schilling
Gr Ulrichſtraße 50 entgegen

Peiterwagen
haltbar ſtark gearbeitet

Stück 3 50 50 6 Mark
Extra ſtark mit eiſern Achſen

Stück 10 18 15 Mark

e VBlan lackirt mit eiſern Achſen
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Mein dlesjühriger

beginnt Montag den 9 Januar und endet
Sonnabend den 14 Januar

Nach in dieser Ausverkaufswoche sSpeciell auf meine Handarbeits
Abtheilung auſmerksam deren Preise ganz bedeutend ermässigt sind

Aamburgeréngros Pager
Leopold Nussbaum

G Kleinschmieden G

e Se 9
Apotheker E Hammerschmidt s

Rattenwürste

mit Witterung
D R P 85 277

sind das anerkannt beste Massenver
tilgungsmittal der Wolt für Ratten
Für Menschen und Hausthbiere mieht
giftig Würste à 0,60 Mk 1 u Mk 2
in sämmtlichen renom Drogoerien
Herr F Bick auf Haperschoss schreibt

Die Rattenwürste haben staunend ge
wirkt ieb bin volletändig von der Plage
befreit nachdem ich einige swanzig

Ratten S

ſlednn Co
beste Marke

zum Medizinal Gebrauche
U Flaſche 1 Probeflaſche 60
aromatiſirt angenehmer ſchmeckend

Flaſche 1,20 Probeflaſche 70

J Leberthran mit Jodeisen
aromgatiſirt

in Flaſche 1/80 Probeſtaſche 80 3

Adler Apotheke
Geiſtſtraße 15

Nr 779

Künsi Zahne
in Gold Aluminium und KautſchukAiiein Licenz für 7
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